
Gesucht Wohnung in Kirchturm  

Darf	  ich	  mich	  vorstellen?	  
Ich bin bekannt unter dem Namen „Kjjjäää“, weil mein Ruf etwas 
melodischer und langgezogener ist, als der meiner Brüder und 
Schwestern. Vielleicht haben Sie meine Stimme beim einem meiner 
Kirchbesuche dieses Jahr auch herausgehört. Nein ich bin nicht im 
Kirchenchor – überhaupt kein Kirchengänger eher ein Kirchenflieger! 
Ich bin nämlich eine Turmdohle. Dies weist auf meine ausge-
sprochene Zuneigung zu Kirchtürmen hin. Wir ähneln -mit Verlaub 
gesagt, in unserem Erscheinungsbild mit schwarz seidenglänzendem 
Federkleid und grauem Kopf gar ein bisschen einem Priester.  

In diesem Frühling habe ich mich nach einer Partnerin und nach einer künftigen Behausung 
umgesehen. Eine liebe Partnerin names „Kjäk“ habe ich mir schon „angekräht“ (angelacht), 
aber auf unserer Suche nach einem gemeinsamen Zuhause blieben wir bisher erfolglos. Von 
ihrem Kirchturm und der schönen Umgebung sind wir sehr angetan. Sie würden uns alles biete, 
was unser Herz begehrt. Wir lieben eine parkartige Umgebung mit hohen Bäume und in der 
näheren Umgebung auch Wiesen oder Felder, wo wir über die ganze Saison Nahrung finden 
können. Im Sommer fressen wir Insekten, Schnecke und sonstiges Getier, im Winter werden wir 
zu Vegetariern und ernähren uns von Sämereien, Obst und Beeren. Leider sind beim Kirchturm 
alle Einflugöffnungen zugesperrt. Ich habe mehrmals einen Ornithologen des NVMU mit 
Feldstecher gesehen, der uns beobachtet hat und habe versucht, ihn durch wiederholtes 
Anfliegen auf den Kirchturm von Männedorf auf unsere Wohnungsnot und unser Anliegen 
aufmerksam zu machen. Ich hoffe, dass es mir gelungen ist und er Sie in unserem Namen 
anschreibt, da ich ja nicht selber schreiben kann. 

Unsere Ansprüche als Mieter sind äusserst bescheiden. 
Uns reicht eine einfache Nische aus Fels oder auch eine 
eingebaute Holzbehausung in einem Turm, wie es uns 
Kollegen der anderen Seeseite berichtet haben (Bild).  
Wir sind auch gute Entertainer, da bei uns in der Gruppe 
immer was los ist, wir uns stets unterhalten und mal hier mal 
da nachsehen, was der eine oder andere wieder entdeckt 
hat. Gerne zeigen wir unsere Künste als Flugakrobaten in 
der Nähe unserer Behausung. So habe ich auch meine 
Partnerin von meinen Qualitäten beeindrucken können.  

Wir Dohlen sind sehr intelligente, soziale und zudem häusliche Rabenvögel. 
Wissenschaftler haben bewiesen, dass wir bis sieben zählen können. Ich habe es an der 
Kirchturmuhr auch bis zwölf versucht, muss aber zugeben, dass ich da etwas überfordert bin. 
Wir sind sehr gesellige Tiere und haben ein ausgeprägtes Gemeinschaftsgefühl. Konkret heisst 
dies, dass wir gemeinsam nach Futter suchen, uns bei Bedrohung als Kollektiv wehren und 
auch gerne nebeneinander hausen. Dabei geht es bei uns sehr geordnet zu und her, da wir uns 
alle untereinander persönlich kennen, weiss jeder, was er zu tun und was er zu lassen hat.  
Wir sind übrigens recht sauber und tragen den Kot der Jungtiere stets sofort weg. Die Mauern 
werden also nicht verdreckt. Als Paare leben wir in monogamer lebenslanger Dauerehe, was in 
Ihrer kirchlichen Gemeinschaft, wie wir hören, auch gerne als hoher Wert gepredigt wird.  

Männedorf ist ein toller Wohnort. Wir würden Sie gerne mit unserer Anwesenheit bereichern.  
Ich hoffe, ich habe auch Sie von uns als künftige Mieter in ihrem Kirchturm überzeugen können. 

Mit freundlichen Grüssen 

 Kjjjäää  Kjäk  


